
 

 
                Villingen-Schwenningen im Februar 2017 

 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg vernetzt sich zum Thema 
„Flüchtlinge für den Arbeitsmarkt“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wie gelingt es, Flüchtlinge beruflich zu integrieren? Welche Maßnahmen welcher Stellen müssen 
dazu ineinander greifen?  

Zu diesen Fragen haben sich knapp 50 institutionelle Akteure auf Einladung der Fachkräfteallianz 
Gewinnerregion Schwarzwald-Baar-Heuberg im Landratsamt Tuttlingen ausgetauscht.  
 

Referierende der Agentur für Arbeit und verschiedener Jobcenter stellten an Beispielen einzelner 
Geflüchteter erfolgreiche Wege in Arbeit dar. Caroline Bach vom Kompetenzzentrum Anerken-
nungsberatung im Regierungsbezirk Freiburg informierte über Verfahren zur Anerkennung ausländi-
scher Abschlüsse und Qualifikationen.  
 

Ziel des Treffens war es, Wissen und gute Beispiele zu vermitteln sowie regionale Akteure zu ver-
netzen, damit künftig weitere Synergien in der Zusammenarbeit gehoben werden können.  
 
Die Fachkräfteallianz Gewinnerregion besteht aus 15 regionalen Partnern und wird von der Wirt-
schaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen koordiniert.  

 

Mit besten Grüßen aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
 
   
 

i.V. Dorothee Eisenlohr  i.V. Cornelia Lüth 
Mitglied der Geschäftsleitung Leitung Bereich  

regionale Fachkräftesicherung 
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Kommunen und Gemeinden der Region  

    
 

Unterstützt aus Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg 


